
LICHTEN TEXTFRAGMENTE 

----Jäger mit Pfeil und Bogen!
 
-----Willst du meine Hure sein?

------Ich bin rein mein Herz ist klein.

-----  Von Herzen bitte ich den Kopf zu gehen.

----- War das Glück jemals hinter meiner Stirn?
wo der Zweifel wohnt, und die Liebe friert

----die Alten halten sich fest an den Ästen, die jungen schauen  
wohin es sie treibt   
  

---- Was ich will das wird mir unbequem.

---- Ich seh uns zu im Flug.

--- Lass alle Worte frei.

--- Keine Wahrheit überlebt die Zeit.

---- Deine Dunkelheit wirft bunte Schatten.

-----Schneestürme fegen sachlich das Laub aus dem Wald.

------Lass uns Schweigen, ein Riss in der Folie, 
Gemeinsamkeiten legen sich frei

------ Dünnes Eis liebt die Eitelkeit

----- Schwachstellen haben keinen Platz

-----schlingernde (Pause)Schife haben keine Absichten

----- wir schenken uns die Einsamkeit

------ kochen wir Fragen bis keine mehr schmeckt



------ich geb dir mein Wort,  ich verspreche dir nichts

----- lass uns gemeinsam einsam sein

----Für kein Land dieser Welt richte ich die Liebe hin

----Roter Mund auf Goldpapier

----- Im Sonderangebot kauf ich das Paradies für alle ein

----- Gegensätze ziehen sich hilfos aus 

-----Gedanken wie Hände zu Fäusten geballt

-----auf dem Papier, teilen wir das Leid durch zwei

-----wo keine Seite ist da bleiben alle eins

-----Ich verdampft die Zeit mit Glück

---- jeder sagt das muss so sein

-----mit  Kopfschuss hilft kein Eis

-----Wohnkultur für Tote

-------ich zieh meine Bahn


